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FormaleAbänderungdesHauptvoranschlagesundRechnungsabschlu
ses .DerStadtrathatin seinerletztenSitzungnacheinem
BerichtedesVizebürgermeistersHoßeineFormänderungdesge-¬
drucktenHauptvoranschlagesundHauptrechnungsabschlusses
in der Weisegenehmigt ,daßdie in einembesonderenHefteab¬
gedrucktenErläuterungenzudenHauptziffernnunmehrindemsel
benBandin übersichtlicherWeiseaufgenommenwerden.Gleich¬
zeitig wurdeder Vertragmit demKontrahenten ,der dieseArbei-¬
tenauszuführenhatumzweiJahreverlängert

DerIsisbrunnenim8 .Bezirk.InfolgedesAusbauesderStra-¬
BenbahnliniedurchdieAlbertgasseim8 .Bezirkerwiessich
die Versetzung des Isisbrunnens auf demAlbertplatze im 8 .Be¬

zirkalsnotwendig.UeberdieseAngelegenheitberichtete
StR .RaininderletztenSitzungundüberseinenAntragwurde
beschlossen ,denBrunnenin Gartenanlagevor demHauseAlbert¬
platzNS8 zuversetzen .

KunstförderungderStadtWien.BieherwurdenseitensderG
meindeWienausKunstausstellungenundbeianderenähnlichen
Gelegenheiten Kunstwerkeangekauft ,welche für diestädtischen
Sammungenbestimmtwaren .In der letzten Stadtrats - Sitzung
sprachStR.Schwerübe -diesenGegenstandundvertratden

Standpunkt,daßes gewißwünschenswertwäre ,wenndieStadt
WienauchsolcheWerkederhildendenKunst,sozB .Kleinpla¬
stikennichtnurfurSammelzweckeankaufe,sondernumsselbe
öffentlichanhiefürgeeignetenOrtenaufzustellen ,damit
derartigeKunstwerkederbreitenOeffentlichkeitzugänglich
gemachtwerdenkönnenundaufPlätzen ,in Gartenanlagenetz .
einen schönen künstlerischen Schmuckder WienerBezirkebilden

Diestädtische Einkaufskomissionfür Kunstwerkehat diedies -¬
jährigeJahresausstellungimKünstlerhausebesichtigtundauf

ddesdutachtensdieserKommissionstelltenSuRSehwer
denAntrag ,folgendeKunstwerkeanzukaufen:Tupy,„Landstraßer

Straße",Oelgemälde,undJosefMüllner„Scherzo"Gruppe
nzeundMarmorLetzteresKunstwerkist für dieoben

nt undfäräisteEffentl
auftragt,pi

liche

EinneuerKindergarten.DasBestrebenderGemeindeverwal-¬
tung ,denvorschulpflichtigenKindernStättenderErziehung,
BelehrungundErholungzuschaffen,führtezurErrichtungvon
Kindergärten,derenneuestersichim16 .Bezirk ,Brüßlgasse
31 ,in demdichtbewohntenandie SchmelzangrenzendenTeile
diesesBezirkesbefindet .DerEntwurfdesStadtbauamtesum¬

faßte denBaueines Doppelkindergatengebäudes;dochwurde
einstweilennureineHälftedesselbenausgeführt .DieserTeil
besitzt einen Fassungsraumfür 300Kinderundenthältin
jedemder 3 Stockwerkeje 2 Beschäftigungszimmer ,einenSpiel¬
saal undeine Kleiderablage ,imErdgeschoßeine Kanzlei ,einen
WarteraumunddieWohnungenderOberkindergärtnerinunddes
Hausdieners .Für die Beschäftigungund das Spielen derKinder
imFreienistdurchdieAnlageeinesSpielplatzesimHofe,welchervonoffenenSpielhallenumsäumtist ,sowiedurcheinen
Spielplatzy auf der " achterasse vorgesorgt .Die DeckendesGe¬
bäudessindinEisenbetonhergestellt.DieLehrräumesindmit
Linoleumbelagversehen ,durchelektrischeMetallfadenbeleuch¬
tet undwerdenmittelsteinerNiederdruckdampfheizungerwärmt.
DerabuwurdeimOktober1911begonnenundimSeptember1912
derPenützungübergeben .DieBaukostenbelaugensichaufrund
200 . 000K .Die Bauleitungoblag demBauratFiebiger unddem
BauadjunktenWestphal,dieArchitektenarbeitenbesorgteOber-¬
ingenøieurJäckel.

161,873. 788Kggegen156,344. 294kgimJahre1911DerFleisch
stellt sichkonsumyperKopfundKäkJahrmit80,1kgimJahre1912 ,78,673
kgim"ahre1911,77,298kgimJahre1910,79,555imJahre1909
und79,676kgimJahre1908;eshatalsoderFleischkonsumim
verfloseenenJahreproKopfundTahrgegenüberdemJahre
1911um1,427kgzugenommen.ProKopfundTagist imJahre1912
ein Fleischkonsumvon0,219kg ,19110,215 ,19100,212 ,
19090,218und1908ebenfalls0,218berechnetwurden.
Diplom.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.Poyer
demArmenratdes13 .BezirkesKarlHabansen .dasDiplomfür
dielangjährigeverdienstvolleAusübungseinesMandatesver¬

lieheh .

FleischkonsumimJahre1912.EinerZustammenstellungdesMarkt¬
amtesüberdenFleischkonsumin Wienentnehmenwirfolgende
Daten,wobeidiekorrespondierendenZifferndesVorjahres
inKlammernangeführtsind :AnMastviehwurdenaufdemZentral¬
viehmarkt121 . 527Stück( 137. 773) auggetriebenund3ø
39 .981( 34. 661) außerMarktbezogen.Weiterswurdeneinge¬
führt an Weidevieh5787Stück( 4444) ,an Beinlvieh53. 849
41 109) ,an KühenvonWienerMilchmeiern8240( 7787 ) ,an
Kälbern352 . 738( 339 . 049) ,anSchweinen834 . 519( 756 . 069) ,
frisches Rind - ,Schaf -undZiegenfleisch7,922 . 171Kilo /
(8,511.521) ,FrischesKalb-undSchweinefleisch8,893.190

Kilo( 6,914 . 708) ,eingesalzenes ,gepöckeltesundRauchfleisch
,209672Kilo( 4,962. 282) ,singøgSalami ,gepöckelteund
geselchteZungen742. 558Kilo( 691. 057) ,Gänse1,559. 584St .
( 1,585 .514) ,HühnerundTauben4,159 . 681( 4,021656) ,Fi¬

3 409 . 561K

scheundSchaltiere ,Krebse ,Schnecken,etz2/419/527/KIYg
( 3,420209) ,ferner größere Quantitäten vonHirschen ,Hasen
undsonstigesWaldpret,Schafe ,Lämmer,Kitze ,Böcke ,etz .

tzäh

Wennmanalle diese Fleischgattungenzusammenehntg ,wobei
ich die Stückein Kilogrammumgerechnetwurden ,so

BesamtverbrauchinKilogrammvon
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